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x Großherzoglich Badisches

A n ze i g e . B l
f ii t r e n>

Dreisam . Kreis .
Nro. 37. Samstag den 7. Mai 1825.

Mit Großh ermöglich Badischem gnädigstem Privilegium .

-- ii ■ -

Bekanntmachungen .
( Zuschlagung der Güter an Zahlungsstatt . )

K . D . Nr . 6849v In Betreff der Zufchlagung der Güter an ZahlungSstatt wurde«
vielfältig Zweifel erhoben, woher man sich veranlaßt steht , die von Großherzoglichem
Juftizmtntsierium in dieser Sache erstoffcne nähere Bestimmungen andurch zur öffentliche »
Rcnntniß zu bringen :

s ) der Gläubiger hat in der Regel die Wahl , auf welches Bermögensstück seiner
Schuldners er zugrelsen will , als Folge aus Landrechtssatz 2093: und 2204

b) Ausnahmen hievon sind :
1) Mtnde >jährige und ihnen gleich geachtete Schuldner , denen zurrst die Fahrniß

angegriffen werden must , Satz 220&.
2) UnkcrpfandLschulden, wovon erst die UnterpsandSstücke angegriffen werde»

mäßen , ehe man auf andere greift , Satz 2209;
In Ansehung von in verschiedenen Gerichtsbeztrken gelegene » Gütern , auf welche

erst nach einander gegriffen werden kann , Satz 2210;
c) Nur durch Befriedigung des Gläubigers kann, ein zugegriffeneL Gut. wieder zu»

griffrei werden , Satz 22i7T. , und
d) das z »gegriffene Gut an ZahlungSstatt wieder ftiur » Wille» anzunehme» ,. ist der.'

Gläubiger nicht schuldig , Satz 1243 .
e) Er kann jedoch bitten , daß ihm ein Stück , auf das er ein ZahlungSrrcht hat ,

nach einer , durch Sachverständige vorgenommeoe» Schätzung entweder um diese» Werth -

zugeschlagen , oder versteigert werke , Satz 2078.
f) . So lange bei einer Versteigerung der geschätzte Werth nicht bis auf 9/iotel er¬

reicht wird , ist der Schuldner nicht schuldig, loSschlage » zu lasten ;, dieses folgt aus Satz
1588. verglichen 1b81 . mit 1591. und 1592.

g ) Wo der Preis einer Sache durch Schatzung statt: durch freiwillige Uekereinkuntt
der Parthie » bestimmt wird , gelten 9/i0kel der gerichtliche» Schatzung für den . wahrem
Werth Satz 1681 ..

Aus allem diesem folgt soviel r
1 ) ES kan» kein Zuschlag wider Wille» de- Gläubigers erfolge» , , s» lange dieser.'

noch anderes angrrißtcheS Vermöge» surr feine Bezahlung anzugreisen von»

schlage » kann ;
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2) eS kau « keiner wider Willen des Schuldners erfolgen , so lange derselbe noch
''

andere Bermögensstücke anzetgen kann , durch deren Verkauf die völlige Befrie¬

digung des Käufers erfolgen kann ;
3) eS kann kein Zuschlag wider Willen eines und deS andern TheilS erfolgen ,

sobald der Gläubiger lieber mit seiner Forderung zuzuwarten , und sie unter «

pfändlich auf dem angegriffenen Gut stehen zu lassen sich erklärt .
4) Wenn eS zum Zuschlag kommt , so ist 9/iorel der in laufendem Werthe vor .

genommenen gerichtlichen Schatzung derjenige Preis , um mieten der Glaubt ,

ger das zugrfchätzte Stück annehmen muß.

Freiburg , den 22 . April 1825 .
Großherzoglicheö Badisches Direktorium des DreisamkreifeS .

A. d. K. D .
D u t l e . Blas .

( Weinschlag in HaSlach . )
K. D . Nr . 6883 . Der im Anzcigeblan Nr . 9 . d. I . bemerkte Weinschlag xro 1824

für die Gemeinde Haslach wird auf gemachte und gegründet erfundene Vorstellung hiemik

statt auf 14 st. auf 14 st . 45 kr . bestimmt .
Freiburg , den 22 . April 1825 .

Großherzoglich Badisches Direktorium deS DreisamkreifeS .
I . A d. K . D .

D « t l e .
BlaS .

Unmgerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Schuldenllquidationen .
Andurch werde« alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liqutdlrung
derselben vorgeladen .

AuS dem Bezirksamt St .

( 3 ) Zu Schluchsee

Blasien ,
an den in Gant

erkannten «erstorbenen Bürger und Thanu .
erS Anton Rsgg , auf Freitag den 27 . Mai
d . F . Vormittags 9 Uhr in diesseitiger AmrS «
kanzle «.

VN \ \

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) Zu Gottenheim an den in Gant

erkannten Mathias Hunn jung , auf Mon¬
tag den 6 . Juni d . I . in diesseitiger AmkS .
kanzlri .

Aus dem Oberamt Emmendinge » .
( 2) Zu Obe rfch a ffha « fen an de«

in Gant erkannten Bönen Johannes Böh¬
ler , auf Donnerstag den 19 . Mai d . I .
Nachmittags 2 Uhr in diesseitiger AmtS"
kanzlet .

AuS dem Bezirksamt Gengenbach .
( 2 ) Zu Ohlsbach an die in Gant er¬

kannte mundcodre Joseph Bischlerschen
Eheleute , auf Dienstag den 17. Mai d . I .
früh 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Müll Helm .
(2) Zu Müll he im an de » in Gant er«

kaunte« Juden Benjamin Lrvt Mager ,
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auf Donnerstag den 26. Mai d. A . Nach.
LckttagS 2 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Bug gingen an die in Gant er.
kannte Gebrüder Johannes und Friedrich
Längin , auf Donnerstag den26 . Maid . J .
Morgens 7 Uhr.

AuS dem F . F . Bezirksamt Neustadt .
(2 ) Zu Seppen Hofen an den in Gant

erkannten Mathä K utt ruf , auf Samstag
den 21 . Mai d. I . Vormittags 9 Uhr in
diesseitiger Amtskanzlet.

AuS dem Oberamt Rastatt .
( 2) Zu Bietigheim an den in Gant

erkannten Peter S ch m idt , auf Mittwoch
den 25 . Mai d . I . Vormittags 9 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei.
Schul denk ignidation und Der .

ste i ge rung .
( 1 ) Daniel Obergfäll Uhrenmacher

zu Oberkürnach , hat fein Vermögen den
Gläubigern abgetremn , und sich zahlungs -
unfähig erklärt .

Hienach wird der Gantprozeß erkannt- und
dessen Gläubiger aufgefordert ,

M o n k a g den 30 . Mai d . F,
ihre Forderungen auf der AmtSkanzlei da .
hier bei Vermeidung des Ausschusses von der
Vermögensmasse zu liquidire».

Zugleich wird zum Verkauf des Taglöh.
ner« Gutes und Mobilien

Dienstag der 31 . Mai
festgesetzt, an welchem Tage sich die KaufS-
liebhaber bei dem OrtSgerichte in Oberkür .
nach zu meiden haben .

Villingen , den 28 . April 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Magon .
Schuldenliqutdation .

( 1 ) Der Holzbändler und Bürger Bene¬
dikt Himpole von Oberharmersbach
ist gesonnen < nach dem Königreich Baiern
auszuwandcrn , und sich dort anfäsig zu ma .
chcn , und hat bei diesseitiger Behörde um
AuSwanderungS. Erlaubniß gebcthen .

Ehe indcß diesem Gesuche entsprochen wer.
den kann , fällt vorerst eine genaue Unter ,
suchung des Aktiv , und Pasiy . Standes des

Bittstellers «othwendig , und wir haken des¬
halb zur Vornahme derselben Tagfahrt auf

Mittwoch den 25 . Mat d . I .
festgesetzt , wozu dessen sämmtliche Gläubiger
zur Liquidirung ihrer etwaigen Forderungen
entweder selbst , oder hinlänglich dazu Be¬
vollmächtigte, und zwar unter dem RechtS-
nachtheil vsrgeluden werden , daß sie im
Richter, 'cheinungsfalle von der Masse avSstt-
fchloffen werden würden.

Gengenbach, den 15. April 1825.
Großherzogl. Bezirksamt

Dosst .
Schuldenliquidatio ».

( 1) Die Gläubiger der mit hoher ErkauV -
niß nach Nordamerika auswandernden Sttt -
benwinh Johann Georg Groß ^ schen Ehe¬
leute von Nim bürg , haben ihre Ansprüche

Ir ei ta g den 27 . Mai d . I .
vor dem TheilungS . Kommilftir im Ochftn-
wirthShaufe zu Nimburg gehörig zu liquidi»
ren , oder im Unterlassungsfall die Nicht-
befriedigung zu gewärtigen^

Emmrndingen , den Sl Mai 1825.
Großherzogl. Oberamt .

Stöfs er .
Schuldenliquida ti o «.

( 1 ) Die gesetzlichen Erben des verstorbe¬
nen Maurermeisters Dominik Hirfchbühk
dahier , haben die Erbschaft mit Vorsicht
des ErbSverzetchniffeS angetreten . ES wer¬
den daher alle diejenigen , welche an der»
Hftfchbühl entweder eine bereits festgesetzte
Forderung zu machen oder Abrechnung zu
pflegen haben , hiemit aufgefordert, ihre An¬
sprüche und Forderungen von jetzt an
b i S z u m 25 . d. M. der Inventur . Com-
Mission rinzureichen , damit darauf gehörige
Rücksicht genommen werden kann.

Da der Maurermeister Hirschbühl verrnög
feines Gewerbs und sonstigen Verhältnissen
in bedeutende und verwickelte Abrechnungen
gerathen mußte , so wird cS um io nölhiger,
daß die Angaben sowohl möglichst vollständige
als genau gemacht werden , und der Forde¬
rungs . Grund gehörig nachgewiesen wirb .

In der nämlichen Frist haben die Schuld »
ner der Erbschaft den schuldenden Betrag !
an den Erbschafte . Curator Hafnermei- ev



- ( 3?6 ) -

Dominik Kraus zu berichtigen , oder zu ge.
wiirrige « , daß gerichtliche Hilfe gegen sie
angttufe » wird .

Freiburg , den Z . Mai 1825 .
Großh . Stadtamlö . Reviforat .

Scharnberger .
G a n 1 . Ä d i I t .

Ci ) Gegen Johann MüllervonSchall .
stadc ist Gant erkannt , und Tagfahrt zur
Liquidation der Schulden auf

Donnerstag den 26 . Mai d . I .
Vormittags 8 Ubr in diesseitiger Amlskanzlei
avgeordnek , wobei alle Gläubiger entweder
selbst oder durch gehörig Bevollmächtigte bei
Vermeidung deS Ausschlusses von gegenrvär .
kiger Masse zu erscheinen , und ihre Forde ,

rungen unter Vorlage der Beweisurkunden
richtig zu stellen haben . Bei einem allenfalls
zu Stande kommenden Borg . oder Nachlaß .
Vertrag werden die Nichterscheinenden als
der Mehrzahl der erschienenen -Gläubiger
heistimmend angenommen werden .

Freiburg , den 3 . Mai 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetz e l .
Brvvorla - unge ».

Folgende schon längst abwesende Personen
oder deren Leibeserben sollen binnen 12 Mo .

naten sich bei der Obrigkeit , unter welcher
ihr Vermögen steht , melden , widrigenfalls
dasselbe an ihre bekannten nächsten Verwand
fett gegen Caurion wird ausgeliefert werden .

AuS dem Bezirksamt K e » zi eigen .

< 1 ) Bon Endingen die Maria Anna
Bub , welche vor 20 Fahren mit dem Kais .
Oestr Militär forrgezogen ist , und seit 11
Jahren keine Nachricht von Ihr gab .

Auü dem Bezirksamt W a l d S h u t .
( 3 ) Von Kiesend ach der sich im Jahr

1807 unter ein Schweizer . Regiment in hol .
ländischem Dienst sich anwcrbende Donar
Wehrnc , welcher seil dieser Zeit keine
Nachricht von sich gab .

Vorladung .
( 0 Nachdem der Bezirks Amtmann Barl

in Hornberg , den Wunsch geäußert hat ,

seinen Schuldenstand gänzlich zu berichtigen ,
die bekannten Gläubiger ihre Forderungen b 'jt
reitS ltquidtrt , und in eine gütliche Uebcrctn .
kunfteingewilligt haben , so werken nunmehr
zu Folge hohen Hosgerichtlichen Auftrags 00 m
22 l. M - Ars . in civ . 3270 . II . Sen . auch die
etwa noch unbekannten Gläubiger desselben
vorgeladen , ihre Forderungen binnen 4 Wo .
chen von heute an bei unterfertigter Stelle an .

zumelden und zu erweisen , auch sich über den

zq Stande gekommenen Vergleich zu äußern ,
widrigenfalls sie nach Umstuß dieses Termins
nicht mehr gehört , und von der Masse auöge »
schlossen werden würde « .

Trydcrg , den 29 . April 1825 .
Großherz . Bezirksamt .

Bletbimhaus .
Verschollenheitserklärung .

< 1 > Nachdem die beiden Brüder Johann
Georg und Mathias M 0 e h e r r von Held ,
bre men , Voglamrs Homberg , auf die an

sie ergangene Edikralvorladung vom 7 Merz
1822 nicht erschienen sind , auch sich sonst nicht

gemeldet haben , so werden dirselhe für ver »

schollen erklärt , und deren nächste Verwand ,

ren in den fürsorglichen Besitz ihres Vermögen -

gesetzt.
Heiligcnberg , den 27 . April 1825 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Mundioderklärung .

( 1 ) Johann Ge rtetS von Murg , ledi .

ger Sohn des Htrschenwirth Joseph GerteiS
von La , wird im ersten Grad Mundtodt er .
klärt , und ihm Fridolin Baumgartner von
Murg als AufsichtSpsteger beigegeben , ohne
dessen Zustimmung er keine , im § . 513 des
LandrrchreS benannter Rechtsgeschäfte gültig
schließen kann ; waS biemil zur öffentlichen
Kennriiiß gebracht wird .

Säkingen , den 30 . April 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Burstert .
Mundtoderklärung .

( 2) Die Wittwe Katharina Kraiser ,
geborne Harrhmann von Breisach , ist
wegen GemütbSschwäche entmündigt , und ihr
der hiesige Zunftmeister GervaS Weis zum
Vormunde aufgestrllr worden ohne dessen
Beiwirknng dieselbe rrchtSgilkig weder Rech .
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len oder Vergleiche schließen , « och Anlehen
imfnehmen , ablösliche Kapitalien erheben ,
oder Empfangschetne darüber geben , auch
weder Güter veräußern « och verpfänden
kann .

Breisach , den 30 . April 1825 ,
Großherzogl . Bezirksamt .

Sch » etzler . '

Offener TbeilungSdistrikt .
( Z ) Der hiesige TheilungSdistrikt kann so¬

gleich vergeben werde « .
Die diesfallige « Bewerber wollen sich un »

ter Vorlegung der Befähigung - . und Sit .
rcnzeugniffe in portofreien Briefen dahier
melden .

Waldkirch , den 28 . April 1825 .
Großherzogl . Amtsrrviforat .

Fahndung .
( 3) Der unten beschriebene Lorenz Eckerr

von E tz wie l , hat sich eines bei dem Chy .
rurgen Joseph Binz zu Ettenheim verübten
KletderdiebsiahlS sehr verdächtig gemacht -

Sämmtliche resp . Behörden werden daher
ersucht , auf diesen Purschcn fahnden , und
denselben im Bekretongsfalle unter sicherer
Eseorde entweder hicher oder unmittelbar
an das Großhrrz . Bezirksamt Ettenheim ein¬
liefern zu lassen.

WaldShut , den 19 . April 1825 .
GroßhrrzoglicheS Bezirksamt .

Schilling .
Signalement .

Lorenz Eckert von Etzwiel iss 36 bis 37
Jahre alt , ohngefähr 5 Schuhe groß , hat
blonde Haare , rundes Gesicht , breite Stirne ,
graue Augen , mittlere Nase , Mittlern Mund ,
rochen und starken Backenbart , rundes Kinn
und gesunde Zähne .

Gewöhnlich trägt er einen gelben halb
wollenen Rock , alte abgetragene Zwilchhoscn .
und einen Filzhut . Er hat einen alten Paß
bei sich.

Kaufanträge und Verpachtungen .

Versteigerung -
( 1 ) Aus derGantmaffe des Gerbers Ehr et

von UfHaufen , soll

Dienstags am 24 . Mat d I .
Nachmittags 2 Uhr aufder dortigen Gemeinds »
stube öffentlich versteigert werden .

Eine einstöckige , wohl und massiv gebaute ,
zu einer Gerberei vollkommen eingerichiete
Behausung , mit Hof , Scheuer , Stal ,
lung , Schopf und einer Lohstampfe ,
nebst 2 l/2Drtl . Krane . und GraSgarten ,
oben im Dorf Ufhaufen , einsettS Michael
Meyer und Joseph Rodiger , anderseits
der Gemeindsbach .

Der AuSrufSpreiS ist 1803 ff.
Bedingntsse .

1 ) Der Kaufschilling muß in sechs vom
DerkaufStage an verzinslichen Terminen auf
Martini 1825 . 26. 27 . 23 . 29 UNd 1830.
bezahlt werden .

2 ) Käufer muß einen annehmbaren Bür¬
gen stelle « , und wenn er ein Fremder ist ,
sich über Sittlichkeit und Vermögen beson¬
ders ausweisen .

3 ) Alle Kaufsunkosten so wie den Aeeis
muß Käufer übernehmen .

4 ) Es wird ihm weder Gütermaas noch
BodenzinS gewährt .

5 ) Der Käufer muß auf feine Kosten den
Kauf im Pfandbuch eintragen lassen.

6 ) Er kann bis Johanni d. I . die Woh¬
nung beziehen.

7) Der Kauf erhält feine Giltigkeit erst
durch stadtamtliche Ratifikation .

Freidurg , den 3 . Mai 1825 .
Großherzogl . Stadtamtsrevisorat .

F . Scharnberger .
Versteigerung .

( l ) Da das Mühl . und Gükergrwerbe des
in Gant gefallenen ledigen Oswald T r ä n d l e
von Albert , bei der am 28 . März und 25 .
April d . I . abgebaltenen öffentlichen Berstet ,
gerung nicht verkauft werden konnte ; so wird
zu abermalig öffentlichem Verkaufe desselben

Montag der 30 , Mai d . I .
bestimmt , und die Liebhaber eingeladen , an
obbesagtem Tage Nachmittags 2 Uhr sich im
WirthShaufe zu Albert einzusinden , und ihre
Anbotte zu Protokoll zu geben . Auswärtige
Käufer haben oberkeitliche Vermögens - und
Eitkenzeugnisse mitzubringen .

Das zu verkaufende Gewerbe bestehet r
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! ) In einer massiv von Stritt erbauten

Behausung , worin eine gut eingerichtete ,
aus zwei Mahlgängen und einer Ren -

Lein bestehende Mühle , immer mit ge.

nüglichem Wasser versehen , angebracht
ist. Ferner

3) in einer ne« erbauten Scheuer und

Stallung ,
3 ) in l Jauchert l Vierling Kram , und

Bavmgarten sammt Bundirand ,
4) in beiläufig 2 Jauchert Waldung, und

endlich
ff) in dem zu Umtreibung des Mühlge .

werbeS erforderlichen Geschirr .
Zu Bezahlung deü Kaufschillings werden

dem Käufer mehrjährig verzinsliche Termine

bewilligt werden .
WaldShut , den 3 . Mai 1823 .

Großherzogl . Amtöre visorai .
Sve nn er .

G e b a u d e . V e r k a u f.

( 3) DaS landesherrliche Salzmagazin mit

einem Heuboden , und das ein Stock hohe
KornmefferhauS dabei , mit i Wohnzimmer
und 2 Kammern , nebst einer mit Dielen

eingefaßten Kammer auf dem Speicherboden ,
mit 1 Keller und geschlossenem Losraum
sammt Holzschopf und Schweinstall , in der

Brrisachcr . Thor . Dorstadt zu Freiburg ,
wird hoher Verfügung zu Folge , am

Montag den s . Mai d . I .
Vormittags 10 Uhr dei dem Gebäude selbst
aalv . xaiiv . als Eigenthum öffentlich ver .

steigt werden , wozu die Liebhaber eingeladen
sind .

Freiburg , den 26 . April 1825 .
Großherzogl . Domainen Verwaltung .

Herrmann .

F r -u ch t . Versteigerung .

( 3) Auf dem hiestgen herrfchaftlichru
Fruchrspeicher werden am

Dienstag d c n l Q . Maid . I ,
Vormittags io Uhr

600 Sester Waitzen ,
1200 — Roggen ,

500 — Gerste , und
4oo — Haber

in schicklichen Abrbeilnnqen gegen gleich
daare Zahlung bei der Abfassung versteigert ,

und bei annehmbaren Geboten sogleich los -

geschlagen werden .
Emmendingeu , den 26 . April 1826 .

Großh . Domaine » . Verwaltung .
Hansoersteigernng .

( 3 ) Schmtd Johann Georg Srratz von

Holz hause « ist Willens , zum Behuf ei.

nes mit feinen Gläubigern zu treffende »

Arrangements und Schuldentilgung , feine
ihm eigeuthümlich zugehörige , an der Straße
von Reuersdaufe « nach Vörstetten gelegene ,
größrentheilö von Stein aufgebante , mit ei -

ner Schmidwerkstätte versehenen Behausung, .

ScheuerStallung , Schopf und einem da¬

bei befindliche « Kraut - und Baumgarten ,
unter annehmbaren bei dem Verkäufer selbst
inzwischen eingesehen werden könnenden . Be .

dingungen , mit oder ohne Zugabe von Gütern
Montag den 16 . Mai d. I .

Vormittags 10 Uhr im Ochfenwirthehaufe
zu Holzhaufen , der öffentlichen Steigerung
ausfttzrn zu lassen, und wird hiebei bemerkt ,
daß das Gebäude , wegen dem hinter solchem

fiießenden Glotterbach , bequem zu einer . Ger¬
berei ciugerichket werden kann .

Emmcndingcn , den 27 . April 1825 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

28c in . und Frucht . Dersteigeruiig »

( 3) Von den herrschaftlichen Vorrärhrn
werden versteigert

am Freitag den 13 . Mai d. I .

Vormittags 9 Uhr zu Rordweil in der Krone
230 Saum I823r Wein , und

am Dienstag den 17 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr zu Kenzingen im Hirschen .

wirthShauö
800 Sester Roggen
150 . Haber , und
100 . Mälzer

und bei annehmbaren Geboten sogleich loS .

geschlagen ; wozu die. Liebhaber hierdurch
eingeladen werde » .

Kenzingen , am 23 . April 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

Kre « te r .

Ziegelhüttrversteigerung .

( 2) Die Erben des Adria » B r « g g e r

von Eichfel lassen . _ _
Donnerstags de «, 19 , Mai d. I .
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ihre Ziegelhütte mit Lehmgrube daselbst im
WirthShauS zu Niedereichfel versteigern .

Unter den Kaufbedingungen sind die :
1) daß amtliche Ratifikation der Berstet .

gerung Vorbehalten werde ,
2) der Kaufpreis in 4 unverzinslichen

Jahrörermlnen bezahlt werden müße .
Der Ausrufpreis ist soo si . Kaufliebhaber

werden hiemil zur Versteigerung eingeladen .
Schopfheim , den 26 April 1825 .

Großh . AmlS . Reviforak .
B renn Holz . Versteigerung .

( 2) S a m st a g den 14 . Mai d . I .
werden in den herrschaftlichen Waldungen
des Forstreviers Willmcndingen

65 Klafter Buchen - , Eichen - , Forlen ,
und Aspen - Brennholz gegen gleich baare
Bezahlung öffentlich versteigert .

Die Liebhaber hiezu werden hiemit einge -
laden , sich an besagtem Tage Vormittags
9 Uhr im Försterhaüs zu Willmendingen
rinfindcn zu wollen , von wo man sich in die
betreffenden Walddistrikte begeben wird . Auf
Verlangen wird dieses Holz auch inzwischen
durch den Förster zu Willmendingen vorge .
zeigt werden .

Thiengen , den 28 . April 1825 .
Großherrzogl . Forstinspektion .

Frucht , und Wein . Verkauf .
( 2) Am Freirag den 6 . Mai d. I .

Vormittags 9 Uhr werden bei diesseitiger
Stelle cirea

800 Sester Waizen ,
1200 — Roggen ,

800 — 1000 Sstr . Gerste,
400 — Haber , und
250 — Molzer ; dann

am Donnerstag den 26 . Maid . I .
Vormittags 9 Uhr

200 Saum Wein , I823r Gewächs und
15 Pfund Floß

öffentlich versteigert werden .
HeiterSheim den 29 . April 1825.

Großherzogl . Domainen . Verwaltung .
En ggeßnrr .

Versteigerung .
( 3) Alt Mathias Meyer dahier läßt sein

HauS und Lehngut , bestehend in einer zwei¬
stöckige» Behausung und Keller , einer Trotte

sammt Trorhaus und Waschhaus , einer «och
neu mir Stein erbauter Scheuer . mir zwei
Ställen , zwei Wällmen und ein Helmenhaus ,
ungetäbr 1 Viertel Kramgarten , im Inneren
Seefelden , sodann 22 Jauchert Lchnqurh , an
den Meistbielhenden versteigern . Die Kauf ,
lustigen haben sich den

3 0 . Mai d . I .
Nachmittags 1 Uhr in der GcmeindSstube da¬
hier sich rinzufinden , wo dir nähere Biding .
niffen am Tage der Versteigerung bekannt ge,
macht werden .

Seefelden , den 19. April 1825 .
Vogt , Leng in .

WirthShauS . Versteigerung oder
Verpachtung .

<2) Alt Gemeinde Raths Präsident Niro ,
laus Götschia von Riehen , Kantons Bafel
will feine Behausung mit der Schildwirch .

schasts . Gerechtigkeit zum schwarzen Adler
in Oberinzlingen ,

Mittwochs den 11 - Mai d . I -
Nachmittags l Uhr auf dem Platz selbst
freiwillig öffentlich zu Eigenthum versteigern ,
oder auf mehrere Jahre verpachten lassen.

Die Verkaufs , refpective BerpachtungS ,
Gegenstände bestehen in einer zweistöckigten ,
von Stetst erbauten Behausung , Mcyig ,
Scheuer , Stallung , Schopf , Trotte , Hof .
raith , auch ohngesähr 45 Quavr . Ruthe «
Krautgarten dabei .

Die Liebhaber , welchen man die Beding .

Nisse unmittelbar vor der Steigerung eröffn
nen wird , werden hiezu eingeladen , cs kan«

indessen auch ein Verkaufs , oder Berpach¬
tungS . Vertrag mit dem EigeuthAmer priva .
tim abgeschlossen werden .

Lörrach , den 28 . April 1825 .
GroßherzoglicheS AmtSrevisorat .

6? tt t e r .

Versteigerung .

( 3) AuS der Verlaffenschaft des verstoß
Lenen Herrn Pfarrers Ur , Fällner non Merz *

hausen werde «
Dienstag de « 24 . Mai d . I .

«nd dir folgenden Tage im Pfarrhause zu
Merzhansenr

allerhand Kleidungsstücke , etwas Silber *
werk , Bettzeug «ud Leinwand , Zinn -,
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Mefsrng. , Ehren, , Kupfer . , Blech und
Elsengeschirr , Porzellan und Faiance ,
Glaswerk , Spiegel , Uhren und Leuch,
ter > Gemälde , allerhand Schreiner «
werk , Faß . ' und Bandgcschirr , Feld «
und Handgeschirr , Fuhrgeschirr , war«
unrer auch eine Chaise begriffen ist ,
nebst sonstig verlchiedenem Hausrath ,

gegen gleich baare Bezahlung öffentlich ver«
steigert , wozu die Liebhaber hiedurch ringe ,
laden werden.

Freiburg , den 25. April 1825.
Großherzogl. Landamr . Rcvisorat .

Sartori .
Fruchtversteigerung . .

( 3) Montag den 16 . Mai d . K .
Vormittags s Uhr werden ab dem herrschaft¬

lichen Speicher in Wasenweiler- aberniaes
versteigert :

200 Sester Wachen
600 — Roggen ,
400 — Gerste ,

wozu man die Liebhaber hiermit etnladet .
Kiechlinsbergen , den 22 . April 1825.

Großherzogl. Domainen .Verwaltung .

Sägholz . Verkauf .
( 2> Montags den 9- Mai d . I . wer.

den im Gtiniersrhaler Herrschaftlichen Wald
40 Stück tannene Säqttey in öffentliche
Steigerung gebracht ; wozu am genannten
Tage Nachmittags 2 Uhr die Kauflustigen
eingeladen werden.

Freiburg , den 2. Mai 1825.
Großherzogl . Forstinspeetion .

Frucht - Preise .

Markt
Taa .

Namen
der Marktorte .

Wai
zen.

Halb.
waiz.

Kcr.
nen

Rog.
gen

Ger.
sten .

Erb.
sen.

Lin.
sen.

Mi .
» elf.

Mol.
zcr .

Ha. '
ber.

April fi . kr. fl -lkr. fl kr st . kr fl . kr . fi. kr. fl. kr. fl . kr. fl . kr - fl. kr

30 Freiburg , beste l 23 i 3 46 40 39 30

mittlere l ls 58 44 36 36 28

geringere l 12 53 40 ' 32 - 32 24

29 Emeuding . , beste 1 15 54 36
mittlere l 10 52 40 33 33 23

geringere l 7 48 30

25 ENdingcn , beste l 51 34
mittlere l 10 48 32 33 33

geringere 1 5
23 Kandern , beste i 8 38 30 40

mittlere 1 6 V

geringere
28 Lörrach , beste i 4 26 36

mittlere 59 35 *3»

geringere 56 32

22 Müllheim, beste l 15 5 ' i 15 39 36 45 *

mittlere l 9 4 -~ i 9 36 32 42

geringere l 3 45 i 3 33 28 39

27 Staufen , beste 1 tö 57 41 36 39

mittlere l 12 511 39 30 36 \

geringere i 8 45 36 25 , 33

,
21 Waldkirch, beste l 16 1 48 36 25

mfttlere l 14 54 40 35

geringere lU 50 38 ■ 1 1 .

Druck und Verlag der Z . X. Kerkrnmayrr
'schrn UniverMrs . l. . Zuckeret«.
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